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STUDIEREN IN ÖSTERREICH
FÜR AUSLÄNDISCHE STUDIERENDE

Verminderung der 
Familienbeihilfe
(Ab einem jährlichen 
Einkommen von…)

Verminderung der 
Studienbeihilfe
(Ab einem jährlichen 
Einkommen von...)

Sozialversicherungs-
pflicht (ab einem 
Einkommen von…)

Einkommen steuer-
frei bis

ECHTER 
DIENST-
VERTRAG

17.212 €

17.212 €

551,10 € 
mtl. (Stand 
2025)

12.000€

FREIER 
DIENST-
VERTRAG

17.212 €

17.212 €

551,10 € 
mtl. (Stand 
2025)

11.000€

WERK-
VERTRAG
OHNE 
GEWERBE
SCHEIN

17.212 €

17.212 €

6.613,20 
€ im Jahr 
(Stand 2025)

11.000€

WERK-
VERTRAG
MIT  
GEWERBE
SCHEIN

17.212 €

17.212 €

Pflichtver-
sicherung 
beginnt mit 
Gewerbe-
anmeldung 
(Ausnahme 
beigering-
fügigen 
Einkünften 
möglich)

11.000€

Hier findest du eine Übersicht über 
alle relevanten Bereiche zum Thema 
„Studieren in Österreich“. Weitere In-
fos und Beratung bekommst du beim 
Referat für ausländische Studieren-
de der ÖH Bundesvertretung unter 
www.oeh.ac.at/ar

ANKUNFT UND BEHÖRDEN
Wie regelst du den Aufenthalt in 
Österreich? Studierende aus EWR-
Ländern sowie aus der Schweiz be-
nötigen keine Aufenthaltserlaubnis, 
wenn sie in Österreich studieren wol-
len. Alle anderen ausländischen Stu-
dierenden müssen einen Antrag auf 
Aufenthaltserlaubnis für ein Studium 
stellen. Der Erstantrag ist bei der Bot-
schaft im Heimatland zu stellen. Ver-
längerungsanträge werden in Öster-
reich gestellt.
 
DER ERSTANTRAG
Der Erstantrag auf Erteilung einer 
Aufenthaltserlaubnis ist aus dem 
Ausland bei einer zuständigen öster-
reichischen Vertretungsbehörde vor 
der Einreise zu stellen.
 
Was ist dazu notwendig?

	› Vollständiges ausgefülltes und 
unterschiebenes Antragsformu-
lar für Aufenthaltsbewilligung

	› Biometrisches Passfoto (nicht 
älter als sechs Monate)

	› Gültiger Reisepass (Kopien aller 
Seiten mit Eintragungen und 
Stempel)

	› Geburtsurkunde (Kopie)
	› Zulassungsbescheid (Aufnahme-

bestätigung) der Hochschule 
oder sonstigen Bildungseinrich-
tungen

	› Polizeiliches Führungszeugnis 
(wo verfügbar) nicht älter als 
sechs Monate

	› Angaben zur Finanzierung des 
Aufenthalts: Studierende bis zum 
24. Lebensjahr müssen 703,58 € 
für jeden Aufenthaltsmonat, ab 
dem 24. Lebensjahr 1.273,99 € 
für jeden Monat – jedoch ma-
ximal für 12 Monate im Voraus 
– nachweisen (Stand 2025). Zum 
Beispiel durch Guthaben auf 
einem Sparbuch oder Konto bei 
einer österreichischen Bank oder 
einer Haftungserklärung oder 
eines Unterhaltsvertrages einer 
in Österreich lebenden Person, 
Bestätigung über eine zukünfti-
ge Unterhaltsleistung aus dem 
Herkunftsland sind grundsätzlich 
möglich, der Nachweis ist aller-
dings aufwendiger oder Nach-
weis des Ankaufs von Traveller 
Cheques in entsprechendem 
Ausmaß oder durch Bestätigung 
über ein Stipendium.

	› Übersteigt die Unterkunftsmie-
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Aufenthaltserlaubnis auch zugestellt 
werden kann, muss der Fremdenpoli-
zei die Wohnadresse bekannt gege-
ben werden!
 
DIE VERLÄNGERUNG DER AUF-
ENTHALTSERLAUBNIS
Die Aufenthaltserlaubnis muss vor 
Ablauf ihrer Gültigkeit verlängert 
werden.
 
Was ist dazu notwendig?

	› Antrag auf Erteilung eines Auf-
enthaltstitels

	› Fortsetzungsbestätigung einer 
Hochschule (oder anderen Bil-
dungseinrichtung) in Österreich

	› Biometrisches Passfoto (nicht 
älter als sechs Monate)

	› Meldezettel
	› Kopie der beschrieben Seiten 

des Reisepasses
	› Nachweis über die Sicherung 

des Lebensunterhalts
	› Unterkunft mit Rechtsanspruch 

für die Dauer von 12 Monaten 
(gültiger Mietvertrag, Studenten-
heimvertrag oder ein ähnliches 
Dokument)

	› Nachweis über die Höhe der 
Mietbelastung bzw. der Betriebs-
kosten der Unterkunft

	› Eine umfassende Krankenver-
sicherung (StudentInnenvesiche-
rung)

	› Ein Studienerfolgsnachweis 
von 16 ECTS-Punkten pro Jahr 
(Ausnahme unter bestimmten 

te 376,27 € pro Monat, so sind 
entsprechende zusätzliche Mittel 
nachzuweisen (Stand 2025).

	› Nachweis des Rechtsanspruchs 
auf eine Unterkunft wie durch 
Mietvertrag, Wohnrechtsverein-
barung oder Reservierungsbe-
stätigung für die Dauer von 12 
Monaten

	› Krankenversicherungsnachweis 
(ob die Reisekrankenversiche-
rung akzeptiert wird hängt von 
der jeweiligen Niederlassungs-
behörde ab“) von der erwarteten 
Genehmigung des Antrages bis 
zur Aufnahme des Studiums in 
Österreich oder bis zur Anmel-
dung zur Studierendenselbstver-
sicherung. Die Anmeldung zur 
Studierendenselbstversicherung 
bei der Gebietskrankenkasse ist 
auf Aufforderung der Inlandsbe-
hörde nachzuweisen.

 
Alle nicht deutschsprachigen Doku-
mente sind mit beglaubigter deut-
scher Übersetzung vorzulegen. Im 
Regelfall wird die Aufenthaltserlaub-
nis ein Semester befristet erteilt.
 
Achtung:
Studienbewerber_innen für Uni-
versitäten künstlerischer Richtung 
und Fachhochschul-Studiengängen 
können befristet für das Studium zu-
gelassen werden um bereits für die 
Aufnahmeprüfung eine Aufenthalts-
erlaubnis zu bekommen. Damit die 

POLIZEILICHE MELDUNG
Nach dem Bundesgesetz über das 
polizeiliche Meldewesen besteht 
in Österreich für alle Personen die 
Pflicht, sich nach der Einreise oder 
bei einem Quartierwechsel inner-
halb von drei Tagen (es zählen nur 
Werktage) bei der Meldebehörde 
anzumelden. Für ausländische Stu-
dierende, die vorübergehend in 
Jugendherbergen, Hotels oder Pen-
sionen logieren, wird die Anmeldung 
vom_von der Gastgeber_in vorge-
nommen.
 
Wer in ein Privatquartier zieht, muss 
selber darauf achten, sich innerhalb 
der vorgesehenen Frist von drei Ta-
gen bei der Meldebehörde anzumel-
den. Der Meldezettel ist in jeder Trafik 

Voraussetzungen möglich, z.B. 
längere Krankheit)

	› Nachweis über allfällige Kredit-
belastungen (z.B. durch einen 
aktuellen Auszug aus der Evi-
denz eines staatlich anerkannten 
Kreditverbandes)

 
Ausländische Dokumente müssen 
den Hochschulen im Original oder 
in beglaubigter Abschrift vorliegen. 
Für fremdsprachige Dokumente 
brauchst du beglaubigte Überset-
zungen.
 
Was bedeuten ausreichende 
Mittel für die Sicherung des 
Lebensunterhalts?
Dieser Betrag (Stand 2025) liegt im 
Moment bei 1.273,99 € pro Monat 
für Studierende über 24 Jahren und 
703,58 € pro Monat für Studierende 
unter 24 Jahren – es muss jedoch der 
Betrag für das ganze Jahr nachge-
wiesen werden!
 
Als Belege dafür gelten:

	› Kontoauszug eines Kontos mit 
regelmäßigen Eingängen und 
ausreichender Deckung in Öster-
reich.

	› eine beglaubigte Bestätigung 
der_des Unterhaltsverpflichteten 
oder Dritter

	› Stipendienzusage

VSSTÖ INFO

Der Nachweis über die Sicherung 
des Lebensunterhalts ist eine Schi-
kane, die ausländischen Studie-
renden das Leben unnötig schwer 
macht. Denn welche_r inländische 
Studierende verfügt schon über so 
viel Geld? Der VSStÖ fordert da-
her, den legalen Aufenthalt in Ös-
terreich von der finanziellen Situa-
tion unabhängig zu machen und 
zur Sicherung der Existenz eine 
uneingeschränkte Möglichkeit zu 
legaler Erwerbsarbeit durch Ar-
beitserlaubnis, sowie den Zugang 
zur Studienbeihilfe!
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BERATUNGSANGEBOTE
AUF EINEN BLICKerhältlich. Dieser muss von der_dem 

Heimleiter_in, Hausbesitzer_in oder 
Hauptmieter_in unterschrieben wer-
den. Auch wer umzieht, muss sich 
von der alten Adresse abmelden und 
sich offiziell an der neuen anmelden.
 
Den alten Meldezettel sorgfältig auf-
bewahren! In Wien ist das Melde-
service der Bezirksämter für die An-
meldung zuständig. In den anderen 
Bundesländern ist das Meldeservice 
des Gemeindeamts bzw. Magistrats 
zuständig.

ÖSTERREICHISCHE HOCHSCHÜLER_INNENSCHAFT
Sozialberatung (+43 1 310 88 80 -43 oder -40, sozial@oeh.ac.at)
Wohnrechtliche Beratung (+43 1 310 88 80 41, wohnrecht@oeh.ac.at)
Beratung für ausländische Studierende (+43 1 310 88 80 65, ar@oeh.ac.at)
Studienrechtliche Beratung (+43 1 310 88 80 38, bipol@oeh.ac.at)
ÖH Helpline (+43/1/585 33 33) 

OMBUDSTELLE FÜR STUDIERENDE
Informationen und Beratung zu Studium und Hochschule 
(0800 311 65, info@hochschulombudsstelle.at)

PSYCHOLOGISCHE STUDIERENDENBERATUNG
Hilfe und Beratung zu Studienbewältigung und bei psychischen Problemen
(studierendenberatung.at)

ARBEITERKAMMER
Arbeitsrechtliche Beratung (arbeiterkammer.at/kontakt)

BIZEPS - ZENTRUM FÜR SELBSTBESTIMMTES LEBEN
Beratung für Menschen mit Behinderung 
(+43 1 523 89 21, office@bizeps.or.at)
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Es kann ganz schön schwer sein, sich im 
Dschungel von Behörden, komplexer Rechtslagen 
und Bürokratie zu orientieren. Wenn du noch 
Fragen hast, melde dich bei uns und wir helfen dir 
weiter!
Schreib uns einfach eine Mail an sozial@vsstoe.at

NOCH FRAGEN?

In unserem Bildungssystem 
gibt es noch viel zu verändern! 

Werde aktiv und kämpfe mit uns gemeinsam für 
eine bessere Hochschule und Gesellschaft!

Meld dich bei uns unter vsstoe@vsstoe.at

GET ACTIVE!

vsstoe VSStÖ der_vsstoe
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